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Ta ges Programm c vorſtellung ab 8 ihr Die Resten Tage von Pompeji von Profeſſor Hans Winderſtein

Nachdruck verboten i latzkonzert auf dem Marktplatz 36er Sttadttheater Die Hermannsſchlachtm aſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen 22 Oktober Loge zu den drei Degen ab 7 Uhr Wohltätigio Kinematsgrapdiſche gen keitskonzert des Vaterländ Frauenvereins zur Feier des
Zoo nachm 32 Uhr gr Militärk n 75er Geburtstages Jhrer Majeſtät der Kaiſerin18 Ftober Stadttheater ab 718 Uhr Die Hermanns Bergſchenke von nachm 4 Uhr an Künſtler Konzert Stadttheater Der Troubadourſchlacht Sag h h von nachm 224 bis abends 11 Uhr zwei 23 Oktober Stadttheater Kleiner KriegW hänatheater ab 8 Uhr Die Kinokönigin ivant 36e7 24 Hktober Stadttheater MignonApollotheater ab 8 Uhr Die letzten Tage von Pompeji Hotel gold Ring ab 7 Uhr Konzert 25 Oktober Stadttheater Hoheit tanzt WalzerPaſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen Café Roland gr Dieheret 2 Kape e 26 Oktober Rennbahn am Hettſtedter Bahnhof nachm 2 Uhr

Bio Vorführunger eidepark nachm 224 Uhr Elite er 25 Muſſtker gr Pferderennen 6 r
Kaiſer P r Glarnerland Zſcheyges Hotel Künſtler Konzert
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ung Sgngne Lovis r Slevogt täglich ſtelng Flehermavg Lovis Corinth Slevogt täglich Gerichtsverhandiungev

ffnet von 11 5 eöffnet von 11c Roland gr tgörriet 2 Kape Brunnerts Vellevue Verband der Garten und Schreber
Thaliaſäle vorm 24810 Uhr ö endtFe Se ulfeier der Latina vereine nachm 5 Uhr öffentl Verſamml n emaga Strafſkammer

der Fpandeſchag Stiftungen zum hundertjährigen Ge 3 Bedeutung der Schrebergartenbewegung für d Ge

dächtnis der Völkerſchlacht bei Leipzig Darbietung von inde Halle 16 Oktober7 lebend Bildern Wolerſportvlatz äuß Deſſauerſtr nachm 24 Uhr Fuß
r r W re d Je i h e h uhr d l 2 Uhr gr Pferde Rennen ß Rennen ratinee des ngler Quarte zig nachmStadttheater nach m 328 Uhr Filmgauber ab 72 Uhr 20 Oktober Reumarkt Schützenhaus ab 8 Uhr Leberabend Der vorbeſtrafte Arbeiter Alfred Will mer aus Berlin

Mignon von Htto Brömme prellte im März einen hieſigen Schankwirt mit Hilfe eines ge
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fälſchten Zettels um ein ren c gert d
h u in Halle im Mai beredete er

einen durch falſche Angaben ihm ein Fahrrad zu
leihen Dieſes verſetzte er dann bei einem Althändler

Wegen Urkundenfälſchung Rückfallbetruges und Unterſchla
S n er unter Einrechnung einer Gefängnisſtrafe die
er inzwiſchen ſchon wieder in Berlin zugezogen hat zu
ſieben Monaten Gefängnis verurteilt

Ein geriſſener Landsmann
r Arbeiter Franz Liro aus Ruſſiſch Polenim n mehrere Tage in Langenbogen auf um ſich dort

Arbeit zu ſuchen Er ſchloß ſich bald an mehrere Landsleute
an mit denen er ganze Nächte durchzecht und durchſpielt haben
will Schließlich verſchwand er ohne Abſchied die enttäuſchten
Kameraden entdeckten darauf in ihrem Geld und Kleider
beſtande Lücken Zerlumpt und abgeriſſen war der ſchon
mehrfach Vorbeſtrafte nach Langenbogen gekommen in guter
Kleidung und mit einem Barvermögen von 15 Mark zog erdavon Doch wurde er nach kurzer Zeit wieder eingeheit

Vor der Strafkammer ſtellte er ſich als ganz unſchuldig hin
und brachte in ſeinem polniſch deutſchen Kauderwelſch die
kühnſten Ausflüchte vor Sein angeſtrengtes Radebrechen half
ihm jedoch nichts denn er wurde wegen Rückfalldiebſtahls und

nterſchlagung auf ſechs Monate und einen Tag
wieder ins Gefängnis geſetzt

Frecher Schwindler
Der Kellner Julius Grünke ſchwindelte im

November v J einem hieſigen Kellner bei dem er ſich an
gebiedert hatte vor er ſei Oberkellner bei der Schlafwagen
geſellſchaft Jn Wahrheit war er ſtellenlos Jn ſeiner vor
geblichen Oberkellnereigenſchaft engagierte er den Kellner
der ſeine Stellung in einem hieſigen Reſtaurant mit einer
anderen zu vertauſchen wünſchte ſchriftlich für die Geſellſchaft
Bei dem Schwindel war es ihm nur darum zu tun dem

Kellner Geld abzuliſten Tatſächlich borgte ihm dieſer auch
5 Mark die er natürlich nicht wieder erhielt Schlimmer als
die Einbuße dieſes Geldes war für ihn der Verluſt ſeiner
Stellung die er im Vertrauen auf die Richtigkeit des neuen
Engagements bereits gekündigt hatte Er war dann noch
dazu als Familienvater längere Zeit ſtellenlos und mußte
ſich nachher mit einer weniger einträglichen Stellung als der
früheren begnügen Grünke iſt 27 Jahre alt und ſchon öfter
wegen Betruges vorbeſtraft Das falſche Engagement will er
ſich in der Trunkenheit geleiſtet haben Er iſt inzwiſchen
ſchon wieder in Leipzig wegen neuer Schwindeleien zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden Hierzu er
hielt er wegen des in Halle begangenen Rückfallbetruges eine
Zuſatzſtrafe von drei Monaten Gefängnis

Der Neffe als Mahner
Eine hieſige Zimmervermieterin beklogte ſich im April

bei ihrem Neffen einem Arbeiter lebhaft über einen Mieter
einen älteren Tiſchler wegen ſäumiger Mietezahlung Der

Neffe entſchloß ſich darauf die Rolle eines Exekutors zu ſpielen
und führte ſie mit ungewöhnlicher Tatkraft und Schlagfertig
keit durch Er rückte dem Tiſchler auf die Bude und forderte
von ihm gebieteriſch das rückſtändige Geld Als er es nicht
auf der Stelle erhielt hieb er dem Tiſchler ein paar kräftige
runter und warf ihn gegen ein Fenſter Auf die Bitte des
ſo gröblich Gemahnten doch aufzuhören packte er ihn nochmals
und warf ihn zur Abwechſlung gegen den Ofen und in ein
Waſchbecken Der Stubenkamerad des Tiſchlers gleichfalls
ein Mann in höheren Jahren wurde auf ſeinen ſchüchternen
Proteſt gegen eine ſo außergewöhnliche Art der Schulden
beitreibung ebenfalls mit Schlägen bedroht und verließ des
halb zitternd und bebend das Zimmer Der allzu dienſt
eifrige Neffe ſchloß dann die Tür zu und ſtieß den armen
Schuldner noch mehrmals kräftigſt hin und her Er drohte
ſogar Aas ich mache dich kalt Die eigen mächtige Zwangs
vollſtreckung hatte allerdings inſofern günſtigen Erfolg als
der ſo gründlich durchgerüttelte Mieter noch am ſelben Tage
eine Zahlung leiſtete Nebenbei hatte indes die Exekution
für den Neffen auch noch die unangenehme Folge einer An
klage wegen Freiheitsberaubung und Nötigung Vor der
Strafkammer behauptete er die Angaben des Tiſchlers ſeien
unwahr und beruhten auf Rache Auch ſeine Tante verfocht
dieſe Auffaſſung mit großer Zungenfertigkeit das ſei der
Dank dafür daß ſie den Tiſchler den ganzen Winter mit durch
gefüttert habe Das Gericht hielt Freiheitsberaubung und
Nötigung für erwieſen und verurteilte den Neffen hierfür zu
drei Wochen Gefängnis

Schöffengericht
Halle 16 Oktober

ielt ſich

Teure Weinzeche

Am 1 Juli unternahmen der Handlungsgehilfe Friedrich
Fritzſche und der Bergmann Auguſt Böhlan d aus Eis
leben mit einem Verein einen Ausflug nach Langenbogen
Dort kehrten ſie auch in einer Weinſchenke ein deren Trink
ſtoffe ihnen leider ſchlecht bekamen Der Amtsanwalt wies
in der heutigen Verhandlung darauf hin daß dieſe Wein
ſchenke ſchon öfters bei Vorkommniſſen mit gerichtlichen Nach
ſpielen eine Rolle geſpielt habe es ſcheine doch daß die Be
ſucher und namentlich junge Leute den Wein oft nicht ver
tragen könnten Fritzſche iſt 20 Jahre alt Böhland 27 Nach
dem Verlaſſen der Weinſchenke beläſtigten die beiden in ihrer
Weinfeuchte einen Geſchirrführer der von Langenbogen zum
Bahnhof fuhr um dort einige von der Reiſe Heimkehrende
abzuholen Trotzdem es noch Tag war ſtellten ſie den Kutſcher
wegen Mangels einer Wagenlaterne zur Rede und verlangten
allen Ernſtes er ſolle erſt noch einmal ins Dorf zurückfahren
um ſich eine Laterne zu holen Auf ſeine Weigerung fielen l Richtern erlebt zu haben Die Polizeiverwal
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Fortgeſet

e ſeinem Pferde in den Zügel und brachten es zum Stehen
un führten ſie es mit dem Wagen etwa ſ al auf der

Landſtraße im Kreiſe herum Als der Geſchi rer ſich mit
ſeiner Peitſche zur Wehr ſetzte wurde ihm dieſe entriſſen
auch erhielt er von Böhland Stockſchläge Er ſah ſich ſchließ
lich trotz ſeines Widerſtrebens gezwungen ins zurück
zufahren Dort kamen ihm aber ſehr bald Dorfbhewohner zu
Hilfe und verprügelten namentlich Böhland ſehr tüchtig Die
Weinzeche kam den beiden Ausflüglern nun recht teuer zu
ſtehen da ſie wegen Nötigung Vöhland auch noch wegen
Körperverletzung angeklagt wurden Vor Gericht ſprachen ſie
ihr Bedauern über den Vorfall aus und baten um milde
Strafe Gegen Fritzſche wurde auf 30 Mark Geld
ſtrafe erkannt gegen Böh land auf 50 Mark

Eine männliche Hedwig Müller

Berlin 16 Oktober 1913
Vor dem Schwurgericht des Landgerichts Berlin III be

gann heute eine Verhandlung die in mehrfacher Beziehung
eigenartige Aehnlichkeiten mit dem Prozeß gegen die Expe
dientin Hedwig Müller zeigt die bekanntlich erſt vor wenigen
Tagen wegen Totſchlags zu 2 Jabren G Monoten Gefängnis
verurteilt worden iſt Wie im Fall Müller ſtand auch hier
das Gericht vor der Aufgabe zu entſcheiden ob ein Selbſtmord
vorliege oder ob es ſich um einen Mord oder um einen Tot
ſchlag handele Am 6 Dezember 1910 in den frühen Vor
mittagſtunden war der Gaſtwirt Albert Menzel in ſeinem
Schankraume an der Galvaniſtraße in Charlottenburg

mit zwei Schüſſen im Kopf
rot aufgefunden worden Man nahm zuerſt allgemein an
daß Menzel der hochqradig nervös geweſen war ſich unter
dem Druck ſeines quäſenden Leidens ſelbſt den Tod gegeben
habe Bald aber tauchten Vermutungen auf daß Menzel ſich
nicht freiwillig ums Leben gebracht haben könne da die beiden
lichen Schüſſe ſich in der linken Schläfe befanden während
Menzel als d bekannt war Außerdem erregte
es Verdacht das ſeine Witwe Ella Menzel geb Schiele mit
dem 39fährigen Nieter Fritz Nickel in auffälliger Weiſe ver
kehrte Der Verdacht nahm ſchließlich immer feſtere Formen
an um ſo mehr als Nickel in angeheitertem Zuſtand ab und
zu Aeußerungen tar die ſeine Täterſchaft zum mindeſten als
möglich erſcheinen ließen Jm April 1912 wurden Nickel ſo
wohl wie Frau Menzel verbaftet und es war bereits für An
fang Juli d J die Verhandlung angeſetzt die aber der Ver
tagung anheimfiel weil ſeitens der Verteidigung geltend ge
macht worden war daß Nickel infolge einer früher erlittenen
Kopfverletzung eine krankhafte Lügenhaftiokeit zeige weshalb
es notwendig erſcheine Sachverſtändige über ſeine Zurech
nungefähigkeit zu vernehmen Jn der heute begonnenen
erneuten Verhandlung führt den Vorſitz Landgerichtsdirektor
Dr Roſenthal die Anklage vertreten Stoatsanwaltsrat Nix
und Aſſeſſor Eckert Als Verteidiger für Nickel fungieren die
Rechtsanwälte Fr Fränkel und Dr Alsberg für Frau Menzel
die Rechtsanwälte Dr Rotſchild und Munk Zu Beginn
der Verhandlung erklärt der Angeklagte Nickel auf die Er
mahnung des Vorſitzenden ſich ſchuldig zu bekennen wenn er
die Tat begangen habe mit feſter Stimme daß er

unſchuldig

ſei Ebenſo erklärt Frau Menzel an der Tat keinen Anteil
gehabt zu haben Rickel erklärt nach ſeiner Anſchauung
habe ſich Menzel ſeines Nervenleidens wegen erſchoſſen Früher
hat der jetzige Angeklagte der im Auguſt 1910 nach Berlin
gekommen und ſich bei Menzel eingemietet hatte ſtets erklärt
Menzel ſcheine die Tat während eines Tobſuchtsanfalles be
gangen zu haben während er bei anderer Gelegenheit aus
geſagt hatte daß ihm von irgend einem ſonderbaren Benehmen
Menzels niemals etwas aufgefallen ſei Er gibt zu daß er
ein Liebesverhältnis mit Frau Menzel unterhalten hätte be
ſtreitet aber von der Frau unter Drohungen größere Geld
ſummen wiederholt gefordert zu haben Die Frau Menzel ſei
ihm ſtets nachgelaufen und er ſoll als die Frau Menzel ſich
einmal bei einem Stelldichein verſpätet hatte geäußert haben
Die muß machen was ich will ſonſt paſſiert etwas Der

Angeklagte beſtreitet dieſe Aeußerung ganz entſchieden Er
will auch nichts davon wiſſen daß er einem Gaſtwirt Tomma
und einem Schmied namens Held gegenüber geäußert habe

Das Weib hat mich unglücklich gemacht

Jch habe ihn getötet das furchtbare Weib mich dazu angeſtiftet Hierbei ſoll der Angeklagte i haben und
ſehr zerknirſcht geweſen ſein Heute behauptet er er müſſe
damals wenn er die Aeußerung überhaupt getan habe ſchwer
betrunken geweſen ſein wie das von ſeiner eigenen Hand
geſchriebene Geſtändnis in die Akten gekommen ſei könne er
nicht ſagen Die Angeklagte Frau Menzel ſagt aus daß ſie
ſchon zu Lebzeiten ihres Mannes mit dem Angeklagten nähere
Beziehungen unterhalten habe was Nickel jedoch beſtreitet

Zur Erörterung dieſer Frage wurde die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen

4

Jm Mordprozeß Nickel änderte geſtern u Menzgel unvermütet ihre in der Vorunterſuchun ſeren Ausſate und

erklärte Nickel habe auch ihr g nüber am Tage nach derTat das Geſtändnis abgelegt r ihren Mann erſchoſſen
e Aus Liebe zu ihr habe er ihn aus der Welt eſſen

müſſen

Ein Tangoturnier im Gerichtsſaal Der Tango iſt bis
in die Gerichtsſäle vorgedrungen und die Stadt Eleveland
in Ohio hat den Vorzug als erſte ein Tangoturnier vor den

tung der Stadt
e e ne

Geſchäftslokal zu

Koſtüm Röcke

Verkaufsze t 1 Uhr und 7 Uhr

kommen in dem billigen Verkauf in M Schneider ſen
nie wiederkehrenden Preiſen jetzt

Koſtüme Ulſter für Damen und Backfiſche Bluſen
ſchwarze Frauen Paletots

Kinder Kleider Kinder Mäntel Pelze Golf
jacketts Unterröcke zum Verkauf

hatte dem Tangolehrer Anderſon das Lehren des Tango als
unmoraliſch verboten Anderſon legte gegen dieſe Verord
nung Berufung ein und erbot ſich dem Gerichtshof als
Gegenbeweis mit einer Partnerin aus dem Zuſchauerraum
einen Tango vorzutanzen Das Gericht akzeptierte bereit
willigſt den Vortrag des Tanzkünſtlers und nderſon zeigte
vor den Richtern und einem überfüllten Zuſchauerraum ſeine
Tangokünſte Er riß die Richter zu echt amerikaniſcher Be
geiſterung hin ſo daß ſie das Verbot aufhoben und der
Vorſitzende erklärte draſtiſch im Yankeejargon daß dies der
großartigſte Tanz wäre den er in ſeinem Leben geſehen
hätte und ſchloß ſeine Anſprache mit den Worten Dieſer
Tango iſt verdammt moraliſch Die Geſchichte wäre auch
erledigt geweſen hätte nicht die Polizei in aller Eile einen
anderen Tanzmeiſter namens Kean kommen laſſen der fetzt
mit einer Partnerin dem Gerichtshof einen Tango vor
tanzte der nach den Angaben der Polizei im Volke üblich
iſt Dieſer Tanz muß nun in der Tat unmoraliſcher als der
Anderſonſche geweſen ſein denn der Gerichtshof beſchloß erſt
Erkundigungen darüber einzuziehen welcher von beiden
Tänzen im Volke üblich ſei

Der Kiewer Ritnalmordprozeß
Kiew 17 Oktober Der elfjährige Zaruzki ſagte heute aus

daß er mit den Kindern auf dem Fabrikhof geſpielt habe ſo lange
kein Zaun da war Dabei ſei es vorgekommen daß ein älterer
Hausknecht ſie vertrieb Befragt ob Wera Tſcheberjak ihn gelehrt
habe wie er ausſagen ſolle erwiderte Zaruzki Wera habe ihn in
Gegenwart mehrerer Zeugen geheißen vor Gericht auszuſagen daß
er mit Juſchtſchinski und anderen Knaben geſpielt daß Beilis die
Kinder gepackt und Juſchtſchinski fortgeſchlevpt hätte während
die anderen ſich losriſſen Dem Zeugen gegenübergeſtellt be
hauptete Wera Zarugzki nicht beeinflußt zu haben Zarugzki beſtand
auf ſeiner Behauptung Wera blieb dabei ſie zu beſtreiten Der
Staatsanwalt bat zu Protokoll zu nehmen daß laut Zaruzkis Aus
ſage das Geſpräch mit Wera in Gegenwart anderer ſtattgefunden
habe
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Nachdruck verboten

i nverwaltung 3 Bat Jnfw v Uhr im Heſchäftszimmer
144 Verdingung der KüchenliefeSapgliegt gern eedte Ahighete ver Küchenghſſlle für die

Zeit vom T Ropember 1913 bis 30 Nov 1914
22 Dktober Saalfeld Eiſenbahnbetriebsamt vm 9 Uhr

auf Bahnhof r Verpachtung von Grasnutzungen
n din T Uhr im Ernſt Lehmaynſchen

Gaſthofe Vergebung der Anfuhr von rund 2000 Kubikmtr
e 8 n ſowie rund 1300 Kubik
meter aſterſand un eckkiesis Tiefbauamt mitt 12 Uhr Vergebung vonde rohr ſowie ca 300 Kgr Mul

enblef für das Waſſerwerk2 Ifeld Eiſenbahnbetriebsamt vm 9 Uhr aufJ Fele h rade Verpachtung von Gras
Rübelange S vm 9 Uhr im HotelHarz Fe en Lünne gr FichtenNutz und BrennholzVer

24 e herne ei enfels Vieh und Pferdemarkt
25 26 u 27 Oktober Eilenburg Krammarkt
25 Hktober Rudoſſtadt Freihändiger Verkauf des zur

Löwenbrauerei Rudolſtadt gehörenden Gaſthofes Zum

e ete m anzſagaCimbach durch den Konkursverwalter A Schubert Rudol
ſtadt
alle Städt Hochbauamt vm 10 Uhr Zimmer 120 Drev
auptſtr 6 Vergebung der Anfertigung Lieferung undufſtellung von Eiſenkonſtruktionen zum Reubau des ſtädt

Hallenſchwimmbades etwa 55 000 Kar Eiſen
Stadtilm Fürſtl Amtsgericht ym 42 Uhr in der Kraußer

ſchen Fytwirticaſt in Gräfinau Zwangsverſteigerung
eines Ackergrundſtückes in Gräfinau

Ruhla i Thür Großherzogl Forſtrerierverwaltung großer
ad h ähhäheeh e Einſchlage durch die Groß
ergogl Oberföxſteret Ruhla

Reſtaurant Schneidemübhle bei Loßwig nm 3 Uhr Wieſene eder 1 oder 2 Loſen durch die
Oberförſtere enrodgDeſſen h I Bat Jnf Regts Nr 93 vm

10 Uhr im Zablmeiſtergeſchäftszimmer der Leovoldkaſerne
Vergehung der Küchenlieferung für die Zeit vom 1 Nov
1913 vis 31 Okt 1914Zeitz EiſenbahnBauabteilung vm 11 Uhr Vergebung
der Zimmerarbeiten einſchl Bauſtofflieferung zum Bau
er Flſgrtichurvens nebſt Abfertigungsgebäude auf Bahn

of ZeitzMerſeburg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmex 19 Zwangs

et nie en n e de eedt Amtsgericht vorm 1 tHrangevergetgernng des Hausgrundſtückes in Anedt

r 317 mit Zubehör2 November Wildenſpring i Thür in der Vetterſchen Gaſt
wirtſchaft Verkauf der alten Schule nebſt Wohnbaus
Stallung Scheune und Garten durch die Gemeindever
tretung

6 November Jlmenau Kirchengemeindeyorſtand vm 192
i errekt reigerung des Diakonatsgebäudes

in enau Moltfeſtr Z8 N er Halle e Woliung ver ſtädt Gas und Waſſer
werke mitt 12 Uhr Verkauf der im Jahre 1914 ge

onnenen Teerproduktion 1 400 000 Kar
ember Querfurt Amtsgericht Zimmer 9 vm 10 Ahrangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Leimbach

gang vrte z z her t r 8 vm 9 Uhr Zwangs
edt mtsge mme 8ſteis in Schotterey Nr 38

t

rung des Haus dſtückesne a Weintraude nebſt mehreren Ackergrund

e e

18

e

en

S
e

t 2 3



n

v

m

0 Platze anerkonnt
fernerhin erwerben und zu erhalten wissen

h
9

Amtliche Bekanntmachungen

Reviſion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſicherungs

anſtalt Sachſen Anhalt orlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April
1904 wird bekannt gemacht daß der Untorzeichnete die Entrichtung k
der Beiträge im hieſigen Stadtbezirk kontrollieren wird und zwar

vom 20 bis 24 Oktober 1913 Merfeburger Straße und
vom 27 Oktober 1913 ab Leipziger Str
Zu dieſem Zwocke ſind die Quittungskarten AufrechnungsLe Seinigungon Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie Kranken

Zaſſonausweiſe die ergeben zu wolcher Klaſſe jeder der Verſicherten
in den Geſchäſtsräumen ſonſt in der Wohnung bereit

zuhalten
Sowohl Arbeitgeber wie auch beſchäftigungsloſe Verſicherte

haben bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie bei Behinde
rung ſich nicht durch eins erwachſene mit den Arbeits und Lohn
verhältnifſſen der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo
haben ſie die Quittungskarten ſpäteſtens am erſten Pepiſtonstage
bis 8 Uhr vormittags in meinem Bureau heerſelbſt Liebenauer
re e 4 I niederzulegen

alle a S den 17 Ok ober 10913Der Kontrollbeamte der LaudesVerfichernngsauftalt
Sachſen Anuhalt

John
Bekanntmachung

Durch Gepnein c luß vom 15 /29 September 1913 und mitZuſti Priung h a de ige e tung r We Fir dein erlt ngerte gutäße wach em Galgenberge zwiſchen Reilſtrghe un
ehe Eiſenbahn ein neuer

Einwendungen gegen den Plan el cher im Bureau I Wagegende Zimmer 23 z iedermanns Einſicht offen begteſ ſind inner
alb einer mit dem Tage der V ans di Bekannt

machuns Peainnenden Friſt von 4 Wochen bei uns e bringen
Salle den 1 5 Hktober 1913 agiſtratBekamtmachung

Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem gararmen ne der de en ſtädtiſchen Volksſchulen täglich
vor Schulanfang warmes Frütſtuc unentgeltlich verabreicht
werdeHie Eltern welche ſi
wollen werden i gefordert ſich in der Zeit vom 27 Oktis I November d J bei den r e Rektoren zu melden

Es wird darauf pfingemwie Teilnahme der Kinderren mere Frad t u eng gewährten Fruhſtug mit als

S e wen Sliber 13 Der Magiſtrat

Leibbimcle
naeh

S Dr Ostertag
M in besonderen

Fällen bevorzugt
fragen Sis Ihren Arzt S

der
Teufels Leibbinden

Verlangen Sie gratis
das Buohb

Die Leibbinde
ihre hohe Bedeutung bei

KorpulenzWeuderod Fettleibigkeit
CSomſort und hoher Zweckmeéssiokeit Hüngoeleib

bei besonderen Vwmständen und nach der
Pntbindung zowie zur Krhaltung und

Wledererlangung einer
guten Figur

Geradehalter
von M 4 50 an

Mays Ideal
Bruchbänder

mat and ohne PVeder dem
Pvietoruaye ren räger eine Wonltat

finden Sie in mei GeschàttFür Damen u Herren e ne an

strasse A4l

öhenlageplan feſtgeſett t

um dieſe Vergünſtigung bewerben D

l 1 Per ſiaterſtola 1

Seelen da

gelöſt der bisherige Goſellſchafter

geſi chaft mit

e

Geschäfts Verlegung,
Meiner geehrten Kundschaft sowie allen Aufomobi Besitzern und die es werden wollen mache ich zur Mittellung dass ich mein

Ausstellungs und Verkeufslokal von Leipzigersfrasse 12 nach

beipzigerstrasse 56 vis vis Hotel Rotes Ross
verlegt habe und dortselbst ein ständiges Bager in Horch Automobilen sowie Phänomobilen zur Ansicht und zum so
fortigen Verkauf unferhalte ebenso werde ich mein Ersatz und Zubehörteillager was ich schon bis dato in reächlicham Um
fange am hagaer hielt

Meine Reparaturwerkstatt welche ersfklassig und mit allen der Neuzeit enfsprechenden Einrichtungen sowie von nur fach
kundigen Monteuren unter Leitung eines seit langen Jahren in der Automobil Branche erfahrenen Werkmeisters besteht
hat sich einen guten Ruf erobert und wurde schon von älteren Automobil Besitzern als wirklich leistungsfähigste am

Dieselbe bleibt nach wie vor Niemeyerstrasse 7 bestehen
Durch aufmerksamste und zuverlässigste Bedienung werde ich mir das Vertrauen und Wohlwollen meiner geehrten Kundschaft auch

erheblich vaergrössern

Inferessenfen sfehen Vorführungswagen zu Probefahrten zur Verfügung

Amuto Zienfrale Otto Külbam Halle a
Heinpaigerstr 56 u NMiemeuyerstr 7 Telephon 619

ehe E S a 3Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Oktober 1913 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier gZaggegen oder angemeldet worden
2 Geldtäſchchen mit Jnhalt 3 Nickelbrillen 2 gold Siegelringe 2 in vergold Broſchen Ausweispopiere auf dyn Namen

Garloff 1 Schrotleiter 1 Eiſenſtange 44 Meter lang 1 grün
lederne Zigarrentaſche Bernhardinerhund 1 gelbe Damenuhr
ette 1 gelbe Glasperlenkette 1 blaues Dameniackett 1 junger

re 1 blaues Kinderhandtäſchchen 1 vergold Traurxing1 Friſiermantel 1 Haarbürſte und eine dere Broſche mit Bild
Brautpaar

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Taſchenbibel 1 Zehnmarkſchein 1 braunled Geldtäſchchen

it ungef 50 Mk u 1 Los Rr 180 120 1 gold Trauring gesM 3 7 a9 beigefard Aleurrug g S grüner Steinſit Galdrand 1 blauer Schirm 1 äſchchen mit 70 Mark
1 braunled dines un nge z re 1 gold Anhängſel
2und mit 5 roten Steinen äckchen bunte Seide 1 brauneBrieftaſche enth gahrreriert u Aufnahmebeſcheinigung einSpazierſtock mit verſilb Krücke hen n 1 dunkelled

Heldtäſchchen mit ungef 40 Mk 1 4balbf fert Leinenhandbeutel ein
ſilb Kettenarmband ruſſ Arbeit 2 Flaſchen Automobilöl eineBr oſche Bild mit Goldrand 1 gold gez W L 12 4 03
u 23 5 04 1 gold Ring mit 1 Rubin u 2 Perlen Geldtäſchchen
mit über 300 Mk 1 ſchw Brieftaſche m 2 Loſen und Ausweis
papieren 1 gold Damenuhr mit Weinzipfel ſchwarzweißrot
1 Hundertmarkſchein 1 gold Uhr mit langer ſilbh Kette 1 Klemmer
nur eine Hälfte t geedentmünee 1 Doublektemmer mit

ſhwgröen aſche 1 Merkbuch 1 Kamm 1 Bürſte u 1 Fläſchchen
old Gliederärmband mit gold Uhr 1 weißer Elfenbveinfächer1 Krauwolt Tuch 1 Geſteck vier Reiherfedern a rrarep ed

G n mit ungeſ 80 Mk und einem Abfferſchinſet 1 Geld
chen m 10 Mk alskette Perlen u Amethyſten 1 ſhwarg

led Ge täſchchen m ungef 15 Mk 1 Karte u Heſtpf ger 1 Klb
amenuhr 1 Zwangsigmarkſchein 1 längl gold Broſche mit rot
tein 1 Päckchen len 1 h r Schuhe 1 Paar brauneKinderſtrümpfe u i ſragt ed Faidte chchen mit 8 Mk

1 ſwarzer r rin mit ſilb Krücke 1 gold flelette tAnbängſel 2 Bilder 1 ſchw et diaſdden t ungef 3chwarze Handtaſche t grün ebakecig eclthechen m
1 Zehnmarkſchein 1 Schlüſſel du i d Ring gezoder F 1 Nickelklemmer ohne Ein tahug m a
Damenuhr mit langer ſilb Kette 1 Geldbörſe mit unund 2 Gepäckſcheinen 1 Fahrſch iheft für die Stadtba z 1 rüne
Reiſehandtaſche enth weiße Nachtjacken 1 grünes orsenti id1 Paar e u mit ungef 6 Mk 1 gold

amenuhr ges K 1 Geldtäſchchen mit ungef 4,50 Mk und
einer Ausweiskarte 1 Stickerei Kinderkleid gold Damenuhr
innen E R 1910 gez mit Sprungdeckel 1 gold Damenuhr

mit ſchw Lederarmband 1 gold Kettenarmband 1 Briefta e mit
Paßkarte u a Papieren i braunes Geldtäſchchen mit 92ſchw Hund 1 rotbr Sdertandtaſhe enth 1 Cechühchhen t
ungef 2 Mk Schlüſſel 2 Taſchentücher u a 3 Schlüſſel ein
peuet Unihlsgetuch 1 rotbraune Aktenmappe mit Merkzetteln
1 gelblicher Friſiermantel 1 gold Broſche mit Steinen be
ſetzt 1 Klemmer mit gold Bügel u Schildpatteinfaſſung nebſt
Taſche 1 gold Uhr auf dem inneren Ffrfet H L t mit langerſilb Kette dünne gold Halskette mit Fil aranihnger
1 d dunkel Dmenichirm mit geben ſilb Krücke 1 Buch Erzählaus der Fremd h 1 ſchw dagegen mit 1 Bund

gen al n en mit 5 Mark und 1 ſilb Armbandzur e knüpfter Sandbeutel enth 1 ſilb
G z dbörſe et in ungef u Schlüſſel eugniſſe auf denNamen ert gol Wurſt 1 ſchwarzled Geldkäſchchen mit ber 10 Mt r aatt marken und einigen Schlüſſeln

1 ſilb Herrenn m w Frapere Spazierſtock mitgergen ſilb Fehndedienſteue Klara Buchmann
eder in giner Lute 1 mattgold Broſ Güng u Stab mit

Perle e l e aännten Kgeptimer e unter 1 be a Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte i ingert a Monaten imle erwaltungsbureau Dreyhauptſtr Zimmer 9s geltend
zu m

Die ſicht zurückgeforderten ne werden an die Armen

verwaltung oder an den Finder abgegeben werden
Salle den 16 Oktober 1913

Die Polizeiverwaltung

Teerausſchreibung
Von der aus ſtehenden Retorten gewonnenen Teerproduktion des

Jahres 1914 ſollen e ingungsgemag 1 400 000 kg im ganzen oder
geteilt verkauft werden

Preisangebote verſchloſſen und mit entſprechende Aufſchrift
verſehen ſind bis ſpäteſtens zum S II cr mittags 12 Uhr ein
zuſenden

Zuſchlag bleibt vorbehalten
Die Verkaufsbedingungen ſtehen gegen Einſendung von 40 Pfg

zur Verfügung
Halle a den 14 Oktober 1913
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Jn hieſige Handelsregiſter 6 Juni 1913 feſtgeſtellt und am
Abt zu otr die vffene 20 Auguſt 1913 geändert

Gebrüder Bittoerfeld den 11 Okt 1913Franz Halle S iſt heute ein Königliches Amtsgericht
getragen Die Geſellſchaft iſt auf

Freiwillige
Hall den 23 Sept 1913

göril nute re Aer Gukorerſteigerung
Bei der am 24 Oktober vor

Jn das Handelsregiſter B iſt mittags 11 Uhr im Hotel zumheute ergwerks Roten Roß hier ſtattfindenden
beſchränkter Gutsverſteigerung kommt außer

aftung in Bitterfeld Gegen dem der Witwe Henuze gehörigen
ſtand des Unternehmens iſt der Halbſpäunergut auch deren Koſ
An und r von Bergwerks ztbenggt mii Hofraum von 3 ar
anteilen aller Art Das Stamm 653 qm Größe mit zur Perſteikapital beträgt 20000 Mark Ge eclug
ſchäftsführer iſt der Bankdirektor Halle a den 16 Okt 1013

Otto Franz iſt alleiniger Jn
haber der Firma

e Blappenbach r
Hermann Tanzen in Roſtock er Königli arDer Geſellſchaftspertrag iſt am 7 de

a

vom Königl Reglerungs Präsidenten in Merseburg
zur Ausbildung von Kreftwagenführern ermächtfigt

Marktpreiſe
der Woche vom 5 Oktober 1918 bis 11 Oktober 1918

t dieBeckaufs Höchſter Niedrigſt

Gegenſtand Einheit Preis rn
e e egut I00 gigr o o 18 80 8 90Weizen dittei m e 18 60 18 50 1860

neuer gering 18 40 16 50 18 30ſgut 4 16 90 16 50 1690Roggen mittel 16 70 16 30 16 40gering r 16 60 16 90 1610Gerſte gut 20 o 18 50 19 50mittel 1840 17 25 17 50gering 17 o 16 060 16 50gut 1770 17 130 h 17 50Safer mittel 17 10 16 60 16 75neuer gering 1670 16 00 16e600Erbſen gelbe 1 Klar e0 1940Speiſebohnen eveiße b2 38 t 48Linſen
Eßkartoffoln neue 100 Klgr 600 s o 5 50
Eßkartoffoln 1 Klgr 81 el sHou neues 100 Klar 7 50 640 7 75Richtſtroh 400 3 60 400Krumm und Preßſteob v 350 2600 225
Eßbutter 1 Klar 329 260 300Wier 1 Stück 11 9 10In der Zeit v 15 10 1018

Rindſi eulg e 240 170 2 20Bug 2 201 1 2eoi

9Kalbfleiſch Hale

gen 360 90 2vammeolfl Bug 7 320 1 63 i 2
Keule 2 a 190 220sah Bug e 2640 170 2060Kopfu Beine 1 30 980 190z Nncenfott ſriſch 2 o 1 o 1 70Schmeer u ſeites Freita z 3 459 3t Ga 2Ger daten einen 400 320 5 60

Speck r 2 20 70 1680Koßſteiſch 1 20 100 1106
Halke a den 17 Oktober 1913

Stattſtiſches Amt der Stadt Halles a S

Hals Und brundbestteer berein E 0 Halle a S

Geſchäftsſtelle Barfüßerſtraße 15
Dienstag den 21 Okt 1913 abends 8 Uhr im Saale des

Neumarkt Schützenhauses Harg 4041
Mitglieder Verſammlnng

zu welcher hierdurch ergebenſt r r
Tages Ordn u1 Bericht über den Provinzigl Gerbaudstag in Erfurt Ref

Herr Rechtsanwalt W Herzfeld2 Vericht über den Zentralverbandstag in Kiel Ref Herr
Maurermeiſter Friedrich3 Stadtverordnoteswahlen Ref Herr Rentier Blumentritt

4 Verſchiodenes Der VorſtandJ Gy gas Stadtrat VorſitzenderHauptverein zur Kchäningt III

in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum Auhalt
Mitglieder Verſammlungam 29 its 1913 6 Uhr nachmittags in San g

im Grund iotol Berges Magdeburgerſtr 65

J alte Sordogi u e 101213d e Herzogin Marie ahlenfur Seoretet un n n Hexel Oberpräſident

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmeldangen tägliehb

Möbel a Kredit
kaufen ſo wenden Sie ſich nur an das

Waren ond Möhbel Krodithaus

Richimamm Co
ße 51 Eingang Schulßraßemer Auswahl empfehlen

Komplette Komplette
III h Salons

Speisexiinme VFardigo Küchen

h
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W wen Wenn e en r h u

D Hammerschmiclkt er vor jchstassec Eleganteste Damenhüte

Transportable Kachelöten J
Dauerbrenner sparherde

Ghristian GlaserIII t
Gr Klausstrasse 24

Gegründet 1838

n
t

I

r in
e h

m

en
Telephon 138

Köln
Berlin W s Leipzigerstr 108

ProfEhrlioh s
geniale Errungenschaft für

Syphilitiker
Aufxkl Brosch 36 ab rasche u
griundl Heilung all Vnterleibs
leiden ohne Berufsstör ohneRückfalll Diskr versehl a 120
Sperialarzt Or med Thisquen s
Biochemisches Heilverfahren
Frankſurt a Main Kron
prinzenstr 45 Hauptbahnhoſ

D Sachsenhausen 9

Einige guterhaltene gebrauchte
Schreibmaschinen

preiswert zu ver aufen
S AlbertOsterwald Rathausſtr S19

ettfedern
Robert Stoinmetz fangſtraße S
Neues ſtaubfr Ware Pfd 10 40 75 25Graue Daunen Pfund Z 00 2

Weiße Schleißſedern Pfund Z 75 85 75
Weiße Halbdaunen Pfund 35 00

Weiße Daunen ff Gut Pfund 50 50B e nletts nur gute ausprobierte QualitätenDe Bettfedern h mit elektr 22

Ftranffedern

Fantaſiefedern Reiher undFeder änze ſtets Neuheiten zu
uiedrigſten Fabrikfpreiſen nurOleariusſtr 10 1 neben 13372 ehe Carl

IIIILIIE r
der Leſehalle

Strump

Gr Steinſtr 84

Räucherſpäne

H Sohneoe acht
Erstos Spezialgeschäft für gute

aren und Trikotagen
Pr trockene nur rotbuchene

Steinſtraße 30

Gr Steinsir Fran Reſch Telephon
74 l Eig

HoflieferantModehous feiner Daemenkleidung
243

Ziehung am 6 Hovember 1913ſKönlegsherger otterie
zu Ounsten des Flugwesens im Osten Oenehmigt in ganz Preußen

3397 Gewinne im Gesamtwerte von Mark

S aus verschiedenen
Lose à m 11 idre Tausenden n vurß

Porto und Liste 25 Pf Du zu haben in aſton durch Plakate
kanntſichen Verkaufsstetion sowie durch das General Dobit

Leo Woltff Königsberg i Pr

Für Achwerhärige
J wird der Fon Patienten und Ohrenärzten als hervorragend
anerkannte elektriſche Hörapparat

Mlegafoplhhon s
der unter Beihilfe von Prof Dr Flatau Berlin kon
J ſtruiert iſt loſtenlos von unſerem techniſchen Leiter der
Schwerhörigen Abteilung am Monutag den 20 und
Dienstag den 21 Oktober cr inHalle Zotel C ontinental Riebeckplatz
vorgeführt Sprechzeit 10 1 und 7
Berliner Privat Telefon Gesellschaft m b

e Berlin Roſenthalerſtr 40
geprribarverten eder Art

wiſſenſchaftl u W Haud u Maſchine Versterfale gungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Achreibſtube
Genteinunütz Huternehmen Beſchäftigung Stellenloſer u
ecfte für Schreib Kontor Bureauarbett auf Stunden und Tage

Fernſprecher 8032
artch ns Haus und nach auswärts

Karl ſtraße 16

Tabletten von Aerzten selbst ge
brauoht u verordnet Diätetisches
Fittel l Ranges zur Rainigang der
Sätte zur Ausrottung der schädlichen

Magen i r e orrüglichwuksam bei Magen u
armstörungen ent
alten neb Yoghurt

le von Pr Metsehp
Glycobakte

rien welche im Darm
ranal Zucker bilden v

S aber die Wirkung derXoghurt Bakterien
aussezeſohnet unterstützen 45 Glyeinjocur Tab MK 3 100 St
MK in den Apotheken u Drogerien, wo nicht auch portotrei direkt Prospekte und Proben Kostenlos vom Baktertot
Laborator v Dr Ernst Mebs München 33

tn
Der Haut zuträohchsete wohlfeilhste follette
ssife StOck 20 Pfenniq 5 Stock 95 Pfennio
Angefertigt vom lang jährigen fabrikanten

der Pfenringeeife C Naumann Offenbach a M

Kostümstoffe
reinwollen neueste MAuster 130 em brott
Meter von M 20 an e mDamentuche
reinwoller in allen Farben vadeltertig mit Seiden
ganz 130 em breit Meter von M 50 an

Abgabe jeder Meterzehl direkt an Private

Chr Scohwalbe Pössneck i Thür
Verkaufestelle für Pöeeneoker WeobwaroenMuster frel

30000 PaQä
Roeckl iandschuhe

zu Ausnahmspreisen
in s55m lichen Filialen

Er Steinstrasse 4

e r Cenent

h zum
S und

S Feinſte Ref Billigſte Tagespreiſe
S Vertreter f Halle u ſtänd LaFriedr Jesau vorm in Reupsoh

grösste
bei hohem Sandzusatze

Fernruf 13

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohlelles kErsatemnater al

fün Portland Zement

dieſem au Qualität ziemlich
S aleichkommend Jnsbeſond gut

zum Faſſadenputz ferner auch
Ein u Umbecken v Dächern

Feinste Mahlung abs olute Reinhelt
rhärtungs fähigkeit

ager

an TeeTeersimotoren von 15 S an

ehe neh
F Nr 2996 u 14700 Filiale Leſpzig e 8

r

h

Nur echt mit Schutamarke Sohornetolntegen

und 90 eigene Serisſ Ceschöſſe

Berliner Corsetfabrik

W G Neumann
Halle Saale

Leipzigerstr T Gr Ulrichstr 8
Fernspr 5323 Fernspr 5322

e Reklame Corset
z z ver 250 27 z
reeller Qualität

III 75in haltbar Köper m häb
J sober Spitze m 8Strumptb

Eugenie
m pepantt Jaoquard eebr g

e preiswert Serumpthalt
zwanglos

unsere neuen Wasch Corset
Herbst N m pheModelle ge geswasehb g Vao

Lavorzügſieh Sitz u Schnitt 19

mit 2 Paar Haltern
7

Kerttztür Modedamoen in prima
G Satin mit 2 Panr Hahern

S lagen Se Unsere INustrerten Praehthatag
Näsche u Reparaturen auch fremder Fabrikate prompt u billigst

Anerkannt erstklass Massateliers
len Buchhalter Neue Renntierfelle

mit langjähriger Praxis und verleihen bis zum 15 4 1914reicher Erfahrung empfiehlt ſich a Mk 2,75 per Stück
Geſchäfts leuten zur Einrichtung ebr Daugiowitz
und Weiterführung der Bücher Fiſcherplan 2 Fornr n
Anfertigung von Bilanzen auchun t Aus einem Nachlaß ſind

noch einige Möbel

Fern GEEIE

Offerten unter V 9402 an die
Epedetion dieſes Blattes erbeten

Plüscohgarnitur Marmor
waschtische Bettstelle m
Natratzre und diverſe anders
Sachen ſehr preiswert zu ver

kaufen Moritzzwinger 16 p

Hochedle rufſfiſche Wind
hündin Barsoi für 60 M zu vkZu erfragen Goetheſtr 16 part I

Geſchäftsſtello einer be
deutenden eingeführten

Handels Auskunttol
iſt für Halle r u Bezirk zu

Deutſche und amerikaniſche
gebrauchte

Schreibmaſchinen

gut erhalten neu hergerichtet
alle Preislagen von 75 M an

Aug Weddy
Leipzigerſtr L2

Kachel Oefen a h e
Berliner und Meiſssener ete 2 Verlobungs Ringec Böhme 2Gegründet 1764 G Juwelier Tittel

Schwechten Pianos l Ges geseh Schmeerſtr 12

völlig nen sind zum Selbst eKosrenpreis zu vorkauten
H Lüders Mitte str 10 Familien Nachrichten

r Vollrath e r7 t
eſtoffe üleere v Soubers beſte Die Geburt elnes e

tigen

777 StammhaltersTrauer Hüte i u
i grosser Auswahl Ingenieur Karl Rehack

und Frau
Marie geb Baähr

Halle a d d 18 Okt 1013
C

wer

Potzsohe Oolkers
L eilpuaiger Sr 14

Statt hesonderer Anzeige
Freitag abond 7 Uhr Verschied nach

langem mit grosser Ergebung geiragenem
leiden mein lieber Mann unser guter Vater
Schwieger und Grossvater der Rentier

Heinrich Knoop
im 78 Lebensjahre
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Otto Geisenhainer
Halle a d S den 18 Oktober 1913

Talstrasse 370
le Besorolgung findet am Montag nachm 3 Uhr

von der Leſchenhalle des Cröllwitzer Friedhofes aus statt
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